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Pressemitteilung 
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Fragen von ALLEN an Landrat Martin Sailer, Teil 6:  

Impfen andere Landkreise schneller? 

Landrat Martin Sailer beantwortet Bürgerfragen im Video 

In regelmäßigen Videobeiträgen beantwortet Landrat Martin Sailer 
häufige Fragen, die das Landratsamt vonseiten der Bevölkerung 
erreichen. In der sechsten Folge der Reihe, die ab sofort unter 
www.landkreis-fuer-alle.de/fuer-alle/fragen-von-allen-an-landrat-
martin-sailer und in den sozialen Medien abrufbar ist, geht Sailer 
unter anderem auf die Frage ein, ob der Landkreis Augsburg bei 
den Impfungen langsamer voran kommt, als andere Gebietskör-
perschaften. Fragen für zukünftige Ausgaben können unter 
info.corona@LRA-a.bayern.de eingereicht werden. 
 

Herr Landrat, kürzlich hatten Sie angekündigt, Lockerungen der 

Corona-Maßnahmen für den Landkreis umsetzen zu wollen, im 

Bedarfsfall auch auf juristischem Wege. Ist denn nun demnächst 

mit Lockerungen zu rechnen? 

Landrat Martin Sailer: „Wir warten gespannt auf die Entscheidun-

gen aus der heutigen Ministerpräsidentenkonferenz mit der Bun-

deskanzlerin. Erste Lockerungen sind ja schon durchgesickert und 

zeichnen sich ab. Insgesamt geht das in die Richtung, wie wir uns 

das schon vor knapp 14 Tagen für den Landkreis Augsburg ge-

wünscht hatten. Ich glaube, die Menschen tun sich schwer, nach-

zuvollziehen, dass wir jetzt Baumärkte öffnen aber die kleinen Ein-

zelhandelsgeschäfte nicht Aber ich gehe davon aus, dass heute 

wegweisende Entscheidungen getroffen werden.“ 

DATUM 
03.03.2021 

ANSPRECHPARTNER 
Jens Reitlinger 

ZIMMER 
124 
TELEFON 
(0821) 3102-2326 
FAX 
(0821) 3102-1326 
E-MAIL 
Jens.Reitlinger 
@LRA-a.bayern.de 



 

Seite 2 von 3 

Das Landratsamt erreichen Nachfragen, wie man ohne Auto zum Impfzentrum gelangen kann. 

Gibt es denn Neuigkeiten, was den angekündigten Impfbus – also ein mobiles Impfzentrum – 

betrifft? 

Sailer: „Den in Aussicht gestellten Impfbus können wir aus technischen Gründen leider nicht ein-

setzen. Aber wir haben am vergangenen Wochenende im Zusammenwirken mit der Gemeinde 

erfolgreich einen Vor-Ort-Impftermin in Untermeitingen anbieten können. Viele andere Kommu-

nen sind bereit, uns ähnlich zu unterstützen, indem wir in den Gemeinden entsprechende Impf-

tage organisieren. Dort werden wir dann mit mobilen Teams vor Ort sein. Zudem wird in der kom-

menden Woche unser Impfzentrum in Bobingen in Betrieb gehen, sodass wir auch für unsere Bür-

gerinnen und Bürger im Landkreissüden ein gutes Angebot machen können.“ 

 

Warum kommt der Landkreis Augsburg mit den Impfungen noch immer schleppend voran? 

Geht das in anderen Gebietskörperschaften schneller? 

Sailer: „Das ist unterschiedlich und ich glaube, dass wir zeitlich recht gut dabei sind. Wir bekom-

men jeden Impfstoff verimpft und bei uns geht nichts verloren. Dass es langsamer voran geht, als 

es möglich wäre, liegt schlicht und ergreifend daran, dass wir zu wenig Impfstoff bekommen und 

es immer wieder an der Nachlieferung hapert. Wir könnten sowohl in Gablingen als auch dem-

nächst in Bobingen mehr impfen, als es im Moment der Fall ist, weil uns die nötige Menge an 

Impfstoff fehlt. Aber das, was wir bekommen, wird zeitnah auch verimpft.“ 

 

Wann wird es denn kostenfreie Schnelltests für alle geben? 

Sailer: „Die kostenfreien Schnelltests wurden von der Bundesregierung für den 1. März in Aussicht 

gestellt, aber der Termin musste auf den 8. März verschoben werden. Unabhängig davon haben 

jetzt bereits alle Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter in den Kitas und alle Kontaktpersonen der Kategorie 1 die Möglichkeit, sich kostenfrei 

testen zu lassen.“  
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Bildtext:  Landrat Martin Sailer beantwortet wöchentlich die häufigsten Fragen von Bürgerinnen und Bür-
gern in der Videoreihe „Fragen von ALLEN an Landrat Martin Sailer“. 

Bildquelle: Jens Reitlinger 
 


